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Entschlossen in eine sozialgerechte Zukunft – LSAP zieht Bilanz ihrer „Journée 
parlemenataire“ 

 
Obwohl das Jahr 2021 als Krisenjahr in die Geschichte eingehen wird, blickt die LSAP entschlossen 
zuversichtlich in die Zukunft. Eine Sozialkrise konnte dank eines intakten Sozialsystems, welches die 
Sozialisten maßgeblich geprägt und gestaltet haben verhindert werden. Die sozialdemokratischen 
Grundwerte des Zusammenhalts, der Solidarität und der Gerechtigkeit werden in der Gesellschaft 
wieder groß geschrieben. Auf diesen Werten baut die LSAP ihr Programm für die Zukunft auf und blickt 
dem Wahljahr 2023 optimistisch entgegen.  
 
Über Jahre hinweg hat die LSAP einen starken Sozialstaat mit aufgebaut, auf den besonders in 
Krisenzeiten Verlass ist. Hierin sieht die LSAP einerseits den Eckpfeiler für die souveräne 
Bewältigung der sanitären Krise. Instrumente wie jenes der Kurzarbeit waren somit für das 
Großherzogtum nicht neu und konnten in Windeseile eingesetzt werden. Allein diese Hilfestellung 
erlaubte es vielen Unternehmen die Krise zu überstehen und Arbeitnehmer*innen ihre 
Beschäftigung zu erhalten, ohne große Lohneinbußen hinnehmen zu müssen. Andererseits haben 
die Sozialisten in der Regierung während der akuten Phase der Krise ständig Verantwortung 
übernommen, allen voran im Gesundheitsministerium. 
 
„Die Krise hat gezeigt, wie wichtig die Werte der Chancengerechtigkeit, der Solidarität, der Sicherheit 
und des gesellschaftlichen Zusammenhaltes sind“, so der LSAP-Fraktionspräsident Georges Engel auf 
der Pressekonferenz am sechsten Oktober 2021. Jene Werte seien aktueller denn je und dies schlage 
sich auch in den letzten Wahlresultaten in Europa nieder: der Trend zeigt wieder klar in Richtung 
Sozialdemokratie.  
  



 

Die LSAP will sich jedoch nicht auf bisherigen Errungenschaften ausruhen, sondern unter dem 
roten Faden der sozialen Gerechtigkeit Zukunft gestalten.  
Fünf Themenfelder werden hierbei die nächsten Monate die sozialistische Agenda prägen: 
1) Gesundheit 
2) Arbeit und Soziales 
3) Bildung 
4) Wohnen 
5) Klima 
 
Generalsekretär Tom Jungen gibt sich zielstrebig: „Die LSAP beschäftigt sich derzeit sehr viel mit 
Inhalten. Wir arbeiten jedoch nicht an einem Wahlprogramm mit austauschbaren Parolen, sondern an 
einem richtigen Zukunftsprogramm für Luxemburg“. In internen Arbeitsgruppen komme man auf den 
fünf zitierten Politikfeldern gut voran.  
 
In naher Zukunft wird die LSAP ein ausgewogenes Steuerkonzept auf den Tisch legen. 
Geringverdiener und junge Menschen sollen hierbei, neben der Mittelschicht entlastet werden. 
„Steuern sind kein Selbstzweck; sind jedoch ein unverzichtbares Steuerinstrument, für den Aufbau einer 
solidarischen demokratischen Gesellschaft , in der niemand zurückbleibt“, so Georges Engel. 
 
Personaldiskussionen seien in der Partei derzeit nur am Rande ein Thema, jedoch: „...ist die Partei in 
allen Bezirken und in allen Belangen personell so gut aufgestellt wie selten“, gab Parteipräsident Yves 
Cruchten zu verstehen. Des Weiteren steht die Abänderung der Parteistatuten, u.a. die Einführung 
der Doppelspitze, während des außerordentlichen Kongresses im November an, eine vorteilhafte 
Disposition sowohl für die Partei wie auch für den Wähler. Die LSAP geht der Zukunft demnach 
personell wie inhaltlich entschlossen und zuversichtlich entgegen.  
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